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Sehr geehrte Frau Bundesvorsitzende, liebe Michaela, sehr 
geehrter Herr Ehrenvorsitzender, lieber Artur, 

liebe Freunde der Eurojumelages, 

wir feiern heute den 40. Geburtstag der Eurojumelages Sektion 
Bonn. 

Dazu heiße ich Euch alle herzlich willkommen. 

Besonders begrüßen darf ich unsere Bundesvorsitzende, Michaela 
Alber. 

Es freut mich, liebe Michaela, dass Du Dir die Zeit genommen hast 
mit uns zu feiern trotz vollem Terminkalender. 

40 Jahre Vereinsgeschichte ist ein guter Grund zu feiern, aber auch 
um Danke zu sagen. 

 

Ich möchte Euch allen danken, Ihr alle seid am Erfolg der Sektion 
Bonn beteiligt. Ein Verein lebt durch seine Mitglieder!  

Durch Eure aktive Teilnahme an den vielfältigen regionalen 
Veranstaltungen, den Partnerschaftstreffen oder Sprachkursen 
seid Ihr das belebende Element in unserem Verein.  

Einige unter Euch haben bereits die Geburtsstunde der Sektion 
Bonn miterlebt und die Geschicke des Vereins teilweise über viele 
Jahre hinweg mitgestaltet. 

Für diese 40-jährige Treue zu unserem Verein ein herzliches 
Dankeschön! Das ist heute keine Selbstverständlichkeit mehr, heute 
stehen Flexibilität und Individualität im Fokus, was zu einer 
Abkehr von festen Vereinsbindungen führt, traditionelle 
Vereinsstrukturen sind da weniger attraktiv. 

Großer Dank und Anerkennung gebührt aber auch den 
Mitgliedern des Vorstandes und allen sonstigen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern.  



Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre der Erfolg unseres 
Vereines nicht denkbar.                                                                                         
Leider wird heute eine aktive Vorstandsarbeit eher selten 
angestrebt. Es wird zunehmend schwieriger junge Menschen für 
ein Amt im Vorstand zu gewinnen. 

Seit nunmehr 40 Jahren fördert und unterstützt die Sektion Bonn 
die europäische Verbundenheit. Da dürfen bei unserem Jubiläum 
unsere Partnersektionen in Brüssel, Galway, Nord Isère, Paris 
und Valencia nicht unerwähnt bleiben.                           

Hier sind im Laufe der Jahrzehnte menschliche Bindungen 
entstanden, aus Partnerschaften sind zum Teil bleibende 
Freundschaften geworden. 

Für diese langjährige Verbundenheit danken wir unseren 
Freunden. Wir werden bei unserem Multisektionstreffen im 
Oktober in Aachen die Gelegenheit haben mit unseren Freunden 
auf den Geburtstag der Sektion Bonn anzustoßen. 

 
In den 40 Jahren Vereinsgeschichte gab es gravierende 
Veränderungen. 

Die PTT-Unternehmen in Europa haben einen Wandel von 
staatlichen Verwaltungen hin zu normalen 
Wirtschaftsunternehmen vollzogen. Mit Wegfall der alten 
Strukturen der PTT-Unternehmen sind auch Unterstützung und 
Förderung der Arbeit der Jumelages weggefallen. 

Die JEPTT musste sich den strukturellen Änderungen anpassen 
und sich reformieren, um auch Mitglieder außerhalb der PTT-
Unternehmen zu gewinnen. 

Damit verbunden ist auch die Namensänderung von JEPTT in 
Eurojumelages. So sind wir seit 2022 die Eurojumelages 
Deutschland – Sektion Bonn. 
 
Wo steht die Sektion Bonn heute – nach 40 Jahren? 
Wir sind eine solide Sektion mit vielen Kontakten im In- und 
Ausland. Mit über 400 Mitgliedern sind wir die mitgliederstärkste 
Sektion in Deutschland. Darauf können wir stolz sein! 



Ich möchte aber nicht verschweigen, dass wir -ebenso wie die 
anderen Sektionen- erheblich gegen den Mitgliederschwund zu 
kämpfen haben.  

Der Kampf gegen den Mitgliederschwund kostet den Vorstand viel 
Arbeit und Energie. Seit fast 10 Jahren sind wir bemüht in der 
Öffentlichkeit für neue Mitglieder zu werben, u. a. durch 
Pressearbeit und Informationsstände. 

So wird es auch in Zukunft unsere vordringlichste Aufgabe 
bleiben neue Mitglieder für unsere Idee, die europäische 
Völkerverständigung zu begeistern. 

Laßt uns gemeinsam mit frischem Mut ins 5. Jahrzehnt starten.  

Vive l’Eurojumelages 

Ich wünsche uns allen eine schöne Jubiläumsfeier. Ich möchte nicht 
schließen, ohne unserem Vorstandsmitglied Brigitte Bilgmann 
ganz herzlich zu danken, Sie hat die Jubiläumsfeier für uns 
gestaltet und organisiert.  

Vielen Dank! 

 


